
HOW-TO-DO NATURSTEINPFLASTER

Pflastern von  
Passe verbänden
Sieht wild aus – folgt aber einem Regelwerk: Das Pflastern im Passeverband erfordert 

ein gutes Auge und Steine unterschiedlicher Schlagung. Im Februar haben wir uns 

bei einer Schulung der Straßenbauer-Innung Braunschweig im niedersächsischen 

Stadthagen die Technik und die regionalen Unterschiede erklären lassen.

In Berlin und in vielen Städten Ost-
deutschlands gehört Passe im öffent-
lichen Raum zum gewohnten Bild. Die 

Räume zwischen Bordstein und Platten-
belag sowie Belag und Fassade wurden 
in der Vergangenheit gerne mit Mosaik-
steinen ausgepflastert, oft im „Berliner 
Passe“. Nicht selten kam dafür Kalkstein-
Mosaikpflaster zum Einsatz – heute wird 
in der Regel in Granit ausgeführt.

„Passepflaster ist ein geordneter 
Wildverband“, erklärt Claus Beißner von 
der gleichnamigen Bielefelder Pflaster-
baufirma. Eine eher schlechte Schlagung 
sei meist eine gute Grundlage für einen 

Passeverband. Der gelernte Landschafts-
gärtner (dega6226) ist ebenfalls in Stadt-
hagen mit von der Partie. „Kreuzfugen 
sind möglichst zu vermeiden. Durchlau-
fende Fugen sind nach drei bis fünf Stei-
nen zu unterbrechen“, erklärt er das Prin-
zip hinter dem Verlegemuster. Das Pas-
sepflaster, gelegentlich auch Schiebe-
pflaster genannt, bildet den Übergang 
vom Wildpflaster zu den exakteren Pflas-
terverbänden. Dabei wird es immer mit 
einer Läuferzeile eingerahmt. Von dort 
geht das Pflaster in Bögen beziehungs-
weise im 30- oder 45°-Winkel ab – je 
nach regionaler Ausprägung.

Bei der Schulung in Stadthagen üb-
ten die Beteiligten vier Passeverbände, 
die wir im Folgenden im Video vor-
stellen. Pflastermeister Mario Tomasek 
(www.pflastermeister.com) zeigt außer-
dem noch eine ganz andere Variante des 
Passepflasters mit höherer Steinvarianz 
und größerer Sortierung.

Zum Pflastern nutzen die Profis übri-
gens die Schneide vom Hammer: Erstens 
muss wegen der kleinen Sortierung we-
niger Druck auf den Stein und zweitens 
erspart es dem Pflasterer, den Hammer, 
den er auch zum Auflockern des Bodens 
nutzt, für jeden Stein zu drehen.

B A U -  U N D  V E G E T A T I O N S T E C H N I K

52 DEGA GALABAU   05 | 2022



WAS IST PASSE?WAS IST PASSE?

Der gelernte Landschaftsgärtner und 
Straßenbauunternehmer Claus Beißner 
erklärt die Grundlagen des geordneten 
Wildverbandes.

PASSE MIT 30°PASSE MIT 30°

Der Brandenburger Unternehmer Chris-
tian Axt hält die Passe mit 30° für einen 
Notverband. Er erleichterte den Pflaste-
rern die Arbeit durch die Verwendung 
einer „Schmiege“, eines Steines mit 
30°-Winkel, mit dem man an die Läufer-
zeile anschließt. Die Verwendung sol-
cher nicht sauber geschlagenen Steine 
erlaubt das Nutzen von Resten und er-
spart das Zuschlagen. Drei Saumsteine 
übereinander sind der Größe nach ge-
staffelt: Man fängt mit einem kleineren 
Stein an und der nächste Stein ist je-
weils etwas größer. So entsteht an der 
Läuferzeile ein Dreieck aus drei Steinen.
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Verlegen. Wässern. Fertig.
Drainfähige Bettung 
ohne Anmischen.

Eine Marke von
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PASSE MIT 45°PASSE MIT 45°

Die Berliner Passe in 45° werde von der 
Läuferzeile weg mit Dreiecken ausge-
führt, von denen die Pflasterzeilen aus-
gehen, erklärt Axt. So entsteht das typi-
sche 45°-Muster. Nach drei bis fünf Stei-
nen wird die Zeile unterbrochen. Da-
durch, dass Dreiecke geschlagen wer-
den müssen, erhöht sich der Aufwand.

DIE „SACHSEN-PASSE“DIE „SACHSEN-PASSE“

Auch dieser Verband kommt im Mittel-
teil auf 45°. Der Anschluss an die Läufer-
zeile erfolge in Bögen, erklärt Axt. Das 
erspare das Zuschlagen von Steinen. 
Die Unterbrechung der Fuge erfolgt 
wieder nach drei bis fünf Steinen.

Das Verwenden von Schmiegen – also ungleichmäßigen Steinen mit 
einem Winkel von 30° – als Anschluss an die Läuferzeile erspart den 
Pflasterern das Schlagen von Dreiecken.
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Die Schulungen der Straßenbauer-Innung Braunschweig und der  
IG Deutscher Pflasterer und Steinsetzer findet jährlich in der Halle 
des Baumaschinenhändlers MBN Lars Hoppe GmbH am Stadtrand 
von Stadthagen statt. Die Räumlichkeiten bieten ideale Arbeits-
bedingungen, unabhängig von der Witterung.

PASSE MIT PASSE MIT 
BOGENANSCHLUSSBOGENANSCHLUSS

Bei dieser Art des Passe-Verbandes 
pflastert man im Bogen von der Einfas-
sungszeile weg, um in der Mitte auf 45° 
zu kommen. Das hat den Vorteil, dass 
nicht geschlagen werden muss, denn 
es grenzt immer ein ganzer Stein an die 
einfassende Läuferzeile. Wie beim Seg-
mentbogenpflaster werde ein Viertel-
bogen als Anfang gewählt, sagt Ausbil-
der  Beißner.

GEMISCHTE PASSEGEMISCHTE PASSE

Eine ganz andere Art des Passepflas-
terns, nämlich die „Gemischte Passe“ 
zeigt uns hier Mario Tomasek. Dabei 
werden auch größere Sortierungen 
 verwendet.
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Das Beste aus zwei Welten

Entdecken Sie unsere hochwertigen 
BETONPLUS Terrassenplatten, die aus einer 
kratzfesten Keramikoberfl äche und einem 
starken Betonkern bestehen. Das gesamte 
Sortiment fi nden Sie in unserer kostenlosen 
Broschüre und unter kann.de

Kostenlos 
bestellen!
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